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Anfragen und Anmeldungen an:

Friedrich-Ebert-Stiftung 

Landesbüro Sachsen-Anhalt 

Otto-von-Guericke-Straße 65

39104 Magdeburg

info.magdeburg@fes.de 

Tel.: 0391 568760

Fax: 0391 5687615 

Landesbüro Sachsen-Anhalt

Vortrag und Diskussion

Die USA unter
Donald Trump



An der Veranstaltung

A N M E L D U N G 
(Wir bitten um schriftliche Anmeldung!)

Fax: 0391 5687615

E-Mail: info.magdeburg@fes.de

Internet: www.fes.de/magdeburg

Anschrift: Friedrich-Ebert-Stiftung

 Landesbüro Sachsen-Anhalt

 Otto-von-Guericke-Straße 65

 39104 Magdeburg

Absender 

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Telefax

E-Mail 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Ihre Daten werden von uns vertraulich gemäß Bundesdaten-
schutzgesetz behandelt.

nehme ich teil.

Die USA unter Donald Trump

Donnerstag, 01. Februar 2018,  
18.30 – 20.30 Uhr

Hochschule Anhalt, Gebäude 08 / Hörsaal 006,
Bauhausstraße 5, 06846 Dessau-Roßlau,
Telelon 0340 / 5197-0

Begrüßung

Prof. Dr. Jörg Bagdahn, Präsident der Hochschule 
Anhalt, Köthen

Vortrag und Diskussion zum Thema
Klaus Prömpers, Journalist, Bonn

Diskussion
moderiert von Antje Maria Menge und  
Dr. Ringo Wagner, Friedrich-Ebert-Stiftung,  
Landesbüro Sachsen-Anhalt, Magdeburg

Im Anschluss besteht die Gelegenheit, bei einem  
kleinen Imbiss miteinander ins Gespräch zu kommen.

Am 20. Januar 2017 wurde Donald Trump als 45. Prä-
sident der Vereinigten Staaten von Amerika vereidigt. 
Den überraschenden Wahlsieg hatte der bis dato poli-
tisch nicht in Erscheinung getretene Donald Trump der 
Tatsache zu verdanken, dass viele US-Amerikaner sich 
eine Verbesserung ihrer wirtschaftlichen Situation von 
seiner Präsidentschaft versprochen haben.

Gleichzeitig hatte er immer wieder betont, dass die 
USA mit ihm eine für das Land günstigere Lastenvertei-
lung in der NATO erreichen werden. Trump will über-
dies das Handelsbilanzdefizit senken und Arbeitsplätze 
schaffen.

•  Welche Bilanz lässt sich nach einem Jahr Präsident-
schaft ziehen?

•  Was können wir von einem Präsidenten Trump in 
Zukunft erwarten?

Wir laden Sie herzlich ein, diese und auch Ihre Fragen 
gemeinsam mit dem Journalisten Klaus Prömpers zu 
diskutieren.

Klaus Prömpers begann während seines Studiums an 
der Universität Köln seine Arbeit als freier Journalist, 
unter anderem für die Rheinische Post und den WDR, 
die er nach Studienabschlüssen 1976 als Diplom-Volks-
wirt und 1978 als Diplom-Kaufmann fortsetzte. Seine 
Stationen führten ihn über den Deutschlandfunk zum 
ZDF, zunächst in Bonn, dann nach Brüssel und schließ-
lich nach Wien, wo er von Januar 2008 bis Juli 2011 die 
Leitung übernahm. Anschließend leitete er ab Juli 2011 
das ZDF-Studio in New York, bis er im September 2014 
in den Ruhestand trat.
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